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Teil A1: Planzeichnung Planzeichenerklärung
1. Zeichnerische Festsetzungen

Planungsrechtliche Festsetzungen nach § 9 BauGB, 
BauNVO und PlanzV

Sta n d der ALK : 09/2013

Maßstabsleiste
0 5 10 15M eter

Vorhabenbezogener Bebauungsplan ALT617 

"An den Graden"   
 

 

 
 

       
 

             

 
 
 
 
 
 

   Maßstab: 1 : 250     Datum: 11.11.2015   Planausschnitt unmaßstäblich               Nachdruck oder Vervielfältigung verboten 

 

  

Vorhandene Gebäude 

Flurstücksgrenze mit Flurstücksnummer 128/7 

Flurgrenze 

Höhenlage des vorhandenen Geländes als 
Höhenpunkte in Meter ü. NHN 191.50 . 
Böschung im Bestand 

vorhandene Mauer 

Art der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, §§ 1 - 11 BauNVO)

Mischgebiete (§ 6 BauNVO)

Bauweise, Baulinien, Baugrenzen (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, §§ 22 u. 23 BauNVO)

Baulinie

Baugrenze

Verkehrsflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)

Straßenverkehrsflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)

*) Einfahrtbereich (§ 9 Abs. 1 Nr. 4 BauGB)

ÁnO O O O O O O O O O Umgrenzung von Erhaltungsbereichen (§ 172 Abs. 1 BauGB)

Sonstige Planzeichen

Umgrenzung von Flächen für Nebenanlagen, Stellplätze, Garagen und 
Gemeinschaftsanlagen (§ 9 Abs. 1 Nr. 4 und 22 BauGB)

M I

Maß der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 16 BauNVO)

G Zahl der Vollgeschosse (zwingend)

L Oberkante der baulichen Anlage (zwingend) in Metern über NHN

T G Tiefgarage
M S Stellplätze für bewegliche Abfallbehälter zur Übergabe an die Müllabfuhr

 
8,00 Maßlinie, Maßzahl in Meter  

2. Nachrichtliche Übernahmen

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs des Bebauungsplans (§ 9 Abs. 7 BauGB)

3. Zeichnerische Hinweise und Planzeichen
   ohne Festsetzungscharakter

Verfahrensvermerke zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan  
ALT617 "An den Graden" im beschleunigten Verfahren gemäß § 13 a BauGB 

1. Der Sta dtrat Erfurt hat a m  03.03.2011 m it Besc hluss Nr. 2197/10 den  Ein leitun gs- un d 
Aufstellun gsb esc hluss gefa sst. Der Besc hluss wurde im  Am tsb la tt der La n desha uptsta dt Erfurt Nr. 7 
vom  15.04.2011 ortsüb lic h b eka n n t gem a c ht. 

2. Der Sta dtrat Erfurt hat a m  11.09.2013 m it Besc hluss Nr. 0176/13 die Ä n derun g des 
Aufstellun gsb esc hlusses gefa sst, den  Voren twurf des vorha b en b ezogen en  Beb a uun gspla n es un d 
dessen  Begrün dun g geb illigt un d die Durc hführun g der frühzeitigen  Beteiligun g der Ö ffen tlic hkeit 
b esc hlossen . Der Besc hluss wurde im  Am tsb la tt der La n desha uptsta dt Erfurt Nr. 17 vom  18.10.2013 
ortsüb lic h b eka n n t gem a c ht. 

3. Die frühzeitige Ö ffen tlic hkeitsb eteiligun g gem . § 13a Ab s. 2 Nr. 1 i.V.m . § 13 Ab s. 2 Nr. 2 un d § 3 
Ab s. 1 Ba uGB, b eka n n t gem a c ht im  Am tsb la tt der La n desha uptsta dt Erfurt Nr. 17 vom  18.10.2013, ist 
vom  28.10.2013 b is zum  29.11.2013 durc h öffen tlic he Auslegun g des Voren twurfes un d dessen  
Begrün dun g durc hgeführt worden . 

4. Die von  der Pla n un g b erührten  Behörden  un d son stigen  T räger öffen tlic her Bela n ge sin d gem . § 13a 
Ab s. 2 Nr. 1 i.V.m . § 13 Ab s. 2 Nr. 1 un d § 4 Ab s. 1 Satz 1 Ba uGB m it Sc hreib en  vom  18.10.2013 zur 
Ä ußerun g a ufgefordert worden . 

5. Der Sta dtrat Erfurt hat a m  08.07.2015 m it Besc hluss Nr.0421/15 den  En twurf des vorha b en b ezogen en  
Beb a uun gspla n es m it Begrün dun g geb illigt un d die öffen tlic he Auslegun g gem . § 13a Ab s. 2 Nr. 1 
i.V.m . § 13 Ab s. 2 Nr. 2 un d § 3 Ab s. 2 Ba uGB b esc hlossen . 

6. Der En twurf des vorha b en b ezogen en  Beb a uun gspla n es un d dessen  Begrün dun g ha b en  gem . § 13a 
Ab s. 2 Nr. 1 i.V.m . § 13 Ab s. 2 Nr. 2 un d § 3 Ab s. 2 Satz 1 Ba uGB in  der Z eit vom  10.08.2015 b is zum  
11.09.2015 öffen tlic h a usgelegen . 

7. Ort un d Da uer der öffen tlic hen  Auslegun g sin d gem . § 13a Ab s. 2 Nr. 1 i.V.m . § 13 Ab s. 2 Nr. 2 un d 
§ 3 Ab s. 2 Satz 2 Ba uGB im  Am tsb la tt der La n desha uptsta dt Erfurt Nr.12 vom  31.07.2015 ortsüb lic h 
b eka n n t gem a c ht worden . 

8. Die von  der Pla n un g b erührten  Behörden  un d son stigen  T räger öffen tlic her Bela n ge sin d gem . § 13a 
Ab s. 2 Nr. 1 i.V.m . § 13 Ab s. 2 Nr. 3 un d § 4 Ab s. 2 Ba uGB m it Sc hreib en  vom  31.07.2015 zur 
Stellun gn a hm e a ufgefordert  worden . 

9. Der Sta dtrat Erfurt hat a m                  m it Besc hluss Nr.                 n a c h Prüfun g der a b gegeb en en  
Stellun gn a hm en  die Ab wägun g b esc hlossen  un d den  vorha b en b ezogen en  Beb a uun gspla n  gem äß 
§ 10 Ab s. 1 Ba uGB i.V.m . § 88 Ab s. 2 T hürBO un d §§ 19, 2 T hürK O a ls Satzun g b esc hlossen . 

 
 
Erfurt, den  
 

Ob erb ürgerm eister 
 
Der vorha b en b ezogen e Beb a uun gspla n  ein sc hließlic h der T extfestsetzun g wurde gem äß § 21 Ab s. 3 
T hürK O der Rec htsa ufsic htsb ehörde  m it Sc hreib en  vom                  vorgelegt. Die Satzun g wurde n ic ht 
b ea n sta n det. 
 
 

 
 

Es wird b esc hein igt, dass die Flurstüc ke m it ihren  Gren zen  un d Bezeic hn un gen  a ls Grun dla ge für die 
geom etrisc hen  Festlegun gen  der n euen  städteb a ulic hen  Pla n un g m it dem  Liegen sc ha ftskataster n a c h dem  
Sta n d vom  21.08.15 üb erein stim m en . 
 
Erfurt, den  06.11.2015                                                       
 

gez.: i.A. Rein ha rd K rälin g 
Ö ffen tlic h b estellter Verm essun gsin gen ieur 

 
 

Die Üb erein stim m un g des textlic hen  un d zeic hn erisc hen  In ha lts dieses vorha b en b ezogen en  
Beb a uun gspla n es m it dem  Willen  der La n desha uptsta dt Erfurt sowie die Ein ha ltun g des gesetzlic h 
vorgesc hrieb en en  Verfa hren s zur Aufstellun g des vorha b en b ezogen en  Beb a uun gspla n es werden  
b ekun det. 
 

Ausfertigung 
 
 
Erfurt, den  
 

La n desha uptsta dt Erfurt 
A.Ba usewein  

Ob erb ürgerm eister 
 
Der vorha b en b ezogen e Beb a un gspla n  wurde gem äß § 10 Ab s. 3 Ba uGB im  Am tsb la tt der 
La n desha uptsta dt Erfurt Nr.       vom                  ortsüb lic h b eka n n t gem a c ht. 
M it dieser Beka n n tm a c hun g wurde der vorha b en b ezogen e Beb a uun gspla n  
 

Rechtsverbindlich 
 
 
Erfurt, den  
 

Ob erb ürgerm eister 
 
 

207,75

Grundflächenzahl, HöchstmaßGRZ  0,6

Zweckbestimmung:

O O O O O O O O O OOOOO

Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und Flächen für Maßnahmen zum Schutz, 
zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft (§ 9 Abs. 1 Nr. 
20, 25 BauGB)

Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und sonstigen 
Bepflanzungen (§ 9 Abs. 1 Nr. 25 Buchstabe a) BauGB)55

555 5 5 5 5 5 5 5 55555 55555555

¡ Anpflanzungen von Bäumen (§ 9 Abs. 1 Nr. 25 a) BauGB)

Leitdeta il An sic ht Nordwest (Dom platz), Sta n d Voren twurf, M  1:50

M 1

z. B.

Teil A2: Zeichnerische Festsetzungen nach § 9 Abs. 4 BauGB i.V.m. § 88 Abs. 1 Nr. 1 ThürBO

An sic hten , M  1:250

An sic ht Nordwest (In n en hof)

An sic ht Südwest (von  Dom sportha lle)

A

B

C

An sic ht Nordost (In n en hof)

An sic ht Nordwest (Dom stra ße)

A

An sic ht Südost (In n en hof)

A

B
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An sic ht Nordost (An  den  Gra den )

A

B

C

An sic ht Südwest (In n en hof)
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B
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B

C

C A

A

B

C
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B

C

A

B

C

C

B

A

An sic ht Südost (Bergstrom )

 
 
 

Planverfasser: 
 
       Am t für Sta dten twic klun g un d Sta dtpla n un g        
       Löb erstra ße 34, 99096 Erfurt                                                           

 

Teil B: Textliche Festsetzungen 
Planungsrechtliche Festsetzungen nach § 9 Abs. 1 und 3 BauGB  
sowie § 12 Abs. 3a BauGB 
 

Nr.  Festsetzung  Erm äc htigun g 
0  Im  Ra hm en  der getroffen en  Festsetzun gen  sin d n ur solc he Vor-

ha b en  zulässig, zu deren  Durc hführun g sic h der Vorha b en träger 
im  Durc hführun gsvertra g verpflic htet. 
 

 § 12 Ab s. 3a Ba uGB i.V.m . § 9 Ab s. 2 Ba uGB 

1  Art der baulichen Nutzung  § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB 

1.1  Im  M isc hgeb iet sin d die n a c h § 6 Ab s. 2 Nr. 6, 7 un d 8 Ba uNVO 
a llgem ein  zulässigen  An la gen  für Garten b a ub etrieb e, T a n kstel-
len  un d Vergn ügun gsstätten  sin d n ic ht zulässig. 
 

 § 1 Ab s. 5 Ba uNVO 

1.2  Im  M isc hgeb iet sin d die n a c h § 6 Ab s. 3 Ba uNVO a usn a hm swei-
se zulässigen  Vergn ügun gsstätten  n ic ht zulässig. 
 

 § 1 Ab s. 6 Ba uNVO 

1.3  Im  M isc hgeb iet sin d Ein zelha n delsb etrieb e sowie Sc ha n k- un d 
Speisewirtsc ha ften  a ussc hließlic h in  den  üb erb a ub a ren  Grun d-
stüc ksfläc hen  en tla n g der Stra ßen verkehrsfläc hen  im  Erdge-
sc hoss zulässig. Die Verka ufsfläc he der Ein zelha n delsb etrieb e 
ist da b ei a uf je m a xim a l 200 m ² b egren zt.  
 

 § 1 Ab s. 5 Ba uNVO i.V.m . § 1 Ab s. 9 Ba uNVO  

1.4  Im  M isc hgeb iet sin d Wohn un gen  un d Üb ern a c htun gsräum e in  
den  üb erb a ub a ren  Grun dstüc ksfläc hen  en tla n g der Dom stra ße 
im  Erdgesc hoß n ic ht zulässig.   
 

 § 1 Ab s. 7 Nr. 2 Ba uNVO 
i.V.m . § 1 Ab s. 8 Ba uNVO 

2  Maß der baulichen Nutzung  § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB 

2.1 
  Die festgesetzte zulässige Grun dfläc hen za hl da rf a b weic hen d von  § 19 Ab s. 4 Satz 2 Ba uNVO durc h T iefga ra gen  b is zu ein er 

Grun dfläc hen za hl von  0,82 üb ersc hritten  werden .  
 

 § 19 Ab s. 4  Satz 3 Ba uNVO 

2.2  Üb ersc hreitun gen  der festgesetzten  Ob erka n te der b a ulic hen  An la gen  (OK ) durc h Ab sturzsic herun gen  von  Da c hterrassen  sin d 
b is m a xim a l 1,10 m  zulässig, wen n  sie m in desten s 0,40 m  von  
der Geb äudea ußen ka n te zurüc kgesetzt sin d.  
 

 § 18 Ab s. 2 Ba uNVO 

2.3  Die Ob erka n te b a ulic her An la gen  ka n n  n ur a usn a hm sweise durc h un tergeordn ete Ba uteile der tec hn isc hen  Geb äudea usrüs-
tun g un d durc h Da c ha ufb a uten  in  Form  von  Ob erlic htern  üb er-
sc hritten  werden . Da b ei m üssen  Ba uteile der tec hn isc hen  Ge-
b äudea usrüstun g m in desten s um  3,0 m  von  den  Geb äudea u-
ßen ka n ten  zurüc kgesetzt a n geordn et werden  un d dürfen  ein e 
Grun dfläc he von  1,0 m ² sowie ein e Höhe von  m a xim a l 1,50 m  
n ic ht üb ersc hreiten . Bei Ob erlic htern  da rf ein e m a xim a le Höhe 
von  0,90 m  n ic ht üb ersc hritten  werden .   
 

 § 18 Ab s. 2 Ba uNVO 

 3  Überbaubare und nicht überbaubare Grundstücksflä-
chen, Abstandsflächentiefe 

 § 9 Abs. 1 Nr. 2 u. 2a  
BauGB 

3.1  Ein  Üb ersc hreiten  von  Ba ugren zen  un d Ba ulin ien  durc h Ba lkon e 
ist n ur a n  den  n ic ht den  öffen tlic hen  Stra ßen verkehrsfläc hen  zu-
gewa n dten  Seiten  b is zu ein er T iefe von  m a xim a l 2,20 m  zuläs-
sig. Das Z urüc ktreten  von  Geb äudeteilen  von  festgesetzten  Ba u-
lin ien  ist An  den  Gra den  un d en tla n g der westlic hen  Grun d-
stüc ksgren ze für Loggien  m a xim a l b is zu ein er T iefe von  2,50 m  
un d ein er Breite von  10,0 m  zulässig.  
 

 § 23 Ab s. 2 Satz 3  
Ba uNVO 
§ 23 Ab s. 3 Satz 3  
Ba uNVO 

3.2  Außerha lb  der üb erb a ub a ren  Grun dstüc ksfläc hen  sin d m a xim a l 
10 erhöhte Lüftun gselem en te der T iefga ra ge m it ein er Grun dflä-
c he von  m a xim a l 2,0 m ² un d ein er Höhe von  m a xim a l 1,20 m  
üb er OK  der Ob erfläc hen b efestigun gen  des In n en hofs zulässig. 
 

 § 23 Ab s. 5 Ba uNVO 

3.3  Die T iefe der Ab sta n dfläc hen  für Ba lkon e gegen üb er der westli-
c hen  Grun dstüc ksgren ze b eträgt a b weic hen d von  § 6 T hürBO 
0,3 H m in desten s jedoc h 3,0 m . 
 

 § 9 Ab s. 1 Nr. 2a Ba uGB 

4  Flächen für Nebenanlagen sowie Flächen für Stellplät-
ze und Garagen mit ihren Einfahrten  

 § 9 Abs. 1 Nr. 4 BauGB 

4.1  Hoc hb a ulic he Neb en a n la gen  gem äß § 14 Ab s. 1 Ba uNVO sin d 
n ur a usn a hm sweise a ußerha lb  der üb erb a ub a ren  Grun dstüc ks-
fläc hen  zulässig. Spiela n la gen  sin d da von  a usgen om m en . 
 

 § 14 Ab s.1 Satz 3 Ba uNVO 

4.2  Ob erirdisc he Stellplätze un d Gara gen  sin d un zulässig.  
 

 §12 Ab s. 6 Ba uNVO 

4.3  T iefga ra gen  sin d n ur in n erha lb  der üb erb a ub a ren  Grun dstüc ks-
fläc he sowie in n erha lb  der für diese Z wec kb estim m un g festge-
setzten  Fläc he zulässig. 
 

 §12 Ab s. 6 Ba uNVO 

4.4  Ein - un d Ausfa hrten  sin d n ur in n erha lb  der zeic hn erisc h festge-
setzten  Bereic he zulässig. 
 

 § 9 Ab s. 1 Nr. 4 Ba uGB 

5  Flächen und Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und 
Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft   § 9 Abs. 1  

Nr. 20 BauGB 
5.1  Für a lle n eu zu pfla n zen den  Bäum e a ußerha lb  un terb a uter Flä-

c hen  ist da uerha ft ein  durc hwurzelb a rer Ra um  von  m in desten s 
12 m ³ b ei ein er Breite von  m in desten s 2 m  zu gewährleisten . Die 
Wurzelb ereic he sin d durc h geeign ete M a ßn a hm en  da uerha ft 
luft- un d wasserdurc hlässig zu erha lten .  
 

  

5.2  M in desten s 70% der Da c hfläc hen  der Geb äude sin d exten siv zu 
b egrün en , M in deststärke des Sub strates 10 c m .  
 

  

5.3  T eile von  T iefga ra gen , die n ic ht üb erb a ut sin d, sin d a ußerha lb  
der Z ufa hrts- un d Aufstellfläc hen  für die Feuerwehr m it ein er 
m in desten s 0,60 m  starken  vegetation sfähigen  T ra gsc hic ht zu 
üb erdec ken  un d zu b egrün en . 
 

  

6  Verwendungsverbot bestimmter luftverunreinigender 
Stoffe 

 § 9 Abs. 1  
Nr. 23a BauGB 

6.1  In  Feuerun gsa n la gen , die n a c h In kra ftsetzun g des vorha b en b e-
zogen en  Beb a uun gspla n es n eu erric htet oder verän dert werden , 
dürfen  kein e flüssigen  un d festen  Bren n stoffe verb ra n n t werden . 
 

  

7  Vorkehrungen zum Schutz vor schädlichen Umwelt-
einwirkungen 

 § 9 Abs. 1 Nr. 24 BauG
B i.V.m.  
§ 12 Abs. 3 BauGB 

 7.1  Die K a pa zität der T iefga ra ge ist a uf m a xim a l 115 Pkw-Stellplätze 
zu b egren zen  un d weitgehen d der An wohn ern utzun g vorzub e-
ha lten .  
 

  

7.2  Die Wän de un d Dec ken  des Ein - un d Ausfa hrtsb ereic hes der 
T iefga ra ge sin d im  gesa m ten  Ra m pen b ereic h sc ha lla b sorb ie-
ren d zu b ekleiden . 
 

  

7.3  Die T iefga ra gen tore sin d n a c h dem  Sta n d der Lärm m in derun gs-
tec hn ik lärm arm  a uszuführen  un d für a utom atisc he Bedien un g 
a uszulegen .  
 

  

7.4  Die Ab dec kun gen  von  üb erfa hrb a ren  Regen rin n en  im  Ein- un d 
Ausfa hrtsb ereic h sin d lärm arm  auszub ilden .  
 

  

7.5  Die T iefga ra gen dec ke im  Bereic h der T ren n dec ken  zu den  
Wohn gesc hossen  ist sc ha lla b sorb ieren d zu b ekleiden . M it Ver-
weis a uf Nr. 6.2 der T A Lärm  sin d die von  der T iefga ra ge a usge-
hen den  Geräusc hüb ertra gun gen  a uf ein en  m a xim a l zulässigen  
Beurteilun gspegel von  35 dB(A) – ta gs un d 25 dB(A) – n a c hts in  
den  sc hutzb edürftigen  Wohn räum en  zu b egren zen . Ein zeln e 
kurzzeitige Geräusc hspitzen  dürfen  diese Werte um  n ic ht m ehr 
a ls 10 dB(A) üb ersc hreiten . 
 

  

7.6  Die Sc ha llleistun g von  ha ustec hn isc hen  An la gen  un d Lüftun gs-
öffn un gen  ist so zu b egren zen , da ss a m  n äc hstgelegen en  
sc hutzwürdigen  Fen ster die zulässigen  Im m ission sric htwerte für 
M isc hgeb iete n a c h Nr. 6.1 c) der T A Lärm  ein geha lten  werden . 
Bei ein er U n tersc hreitun g um  m in desten s 6 dB(A) ka n n  a uf die 
Erheb un g der Vorb ela stun g verzic htet werden . 
 

  

7.7  Die Ein ordn un g von  Freisitzfläc hen  ist für m a xim a l 40 Sitzplätze 
a ussc hließlic h in n erha lb  der Stra ßen verkehrsfläc he a n  der Dom -
stra ße zulässig.  
 

  

7.8  Für die Dim en sion ierun g der Außen b a uteile sin d die Festlegun -
gen  zu Lärm pegelb ereic hen  n a c h DIN 4109 en tsprec hen d der 
n a c hfolgen den  T a b elle m a ßgeb en d: 
 

  

 

 Fassa den   
Stra ßen seite 

Fassa den   
son stig  

Da c hb ereic he 

Wohn en  a n  der Dom stra ße IV III III 

son stiges Pla n geb iet  III III III 

 

 
7.9  Für sc hutzb edürftige Wohn räum e n a c h DIN 4109 sin d b ei deren  

La ge im  Bereic h der Fassa de en tla n g der Dom stra ße die folge n -
den  Festlegun gen  ein zuha lten :  
(1) Die Fassa de a n  der Dom stra ße ist so zu gesta lten , dass sie 
kein e m a ßgeb lic hen  Im m ission sorte n a c h An ha n g A.1.3 der T A 
Lärm  a ufweist. Die Belüftun g ist en tweder üb er sc ha llgedäm m te 
Lüftun gsein ric htun gen  oder m ittels Fen sterlüftun g a n  den  zur 
Dom stra ße a b gewa n dten  Fassa den seiten  sic herzustellen . Ein e 
Fen sterlüftun g üb er Lärm pufferzon en  (z.B. vergla ste Loggien ) ist 
da n n  m öglic h, wen n  diese ein e Sc ha llpegelm in derun g um  m in -
desten s 5dB im  Vergleic h zum  „m a ßgeb lic hen  Außen lärm pegel“ 
gewährleisten . 
(2) Für die im  Na c htzeitra um  gen utzten  Räum e (Sc hla f- b zw. 
K in derzim m er) sin d die n a c h DIN 4109 erm ittelten  An forderun -
gen  a n  da s resultieren de Sc ha lldäm m -M a ß um  2 dB zu erhöhen . 
 

  

 

8  Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und 
sonstigen Bepflanzungen sowie Bindungen für Be-
pflanzung und für die Erhaltung von Bäumen, Sträu-
chern und sonstigen Bepflanzungen sowie von Ge-
wässern 
 

 § 9 Abs. 1  
Nr. 25 BauGB 

8.1  An  der Dom stra ße ist gem äß zeic hn erisc her Festsetzun g ein  
sta n dortgerec hter La ub b a um  a ls Hoc hsta m m  zu pfla n zen , M in -
destqua lität Sta m m um fa n g 35/40 c m . Der Sta n dort für die Pfla n -
zun g ka n n  a usn a hm sweise um  m a xim a l 1,0 m  versc hob en  wer-
den .  
 

 § 9 Ab s. 1 Nr. 25 a Ba uGB 

8.2  In n erha lb  der festgesetzten  Fläc he zum  An pfla n zen  von  Bäu-
m en , Sträuc hern  un d son stigen  Bepfla n zun gen  M 1 ist ein  m in -
desten s 5,0 m  b reiter Gehölzstreifen  a n zulegen , der m it sta n d-
ortgerec hten  som m ergrün en  La ub sträuc hern  sowie 6 La ub b äu-
m en  m it ein em  M in deststa m m um fa n g von  12/14 c m  zu b epfla n -
zen  un d da uerha ft zu un terha lten  ist. Ersatzpfla n zun gen  für zu 
fällen de Bäum e im  Geltun gsb ereic h des Beb a uun gspla n es kön -
n en  hier a n gerec hn et werden . In n erha lb  dieser Fläc he sin d 
Ob erfläc hen b efestigun gen  für n otwen dige Wegefläc hen  gem äß 
Festsetzun g Nr. 10.4 zulässig.   
 

  

8.3  In n erha lb  der festgesetzten  Fläc he zum  An pfla n zen  von  Bäu-
m en , Sträuc hern  un d son stigen  Bepfla n zun gen  M 2 ist ein e 
Ba um in sel a n zulegen , die m it 14 sta n dortgerec hten  La ub b äu-
m en  m it ein em  M in deststa m m um fa n g von  12/14 c m  zu b epfla n -
zen  un d da uerha ft zu un terha lten  ist.  
 

  

8.4  En tla n g der zu erha lten den  M a uer sin d in  ein em  m in desten s 
1,0 m  b reiten  Pfla n zstreifen  b oden dec ken de Gehölze oder Stau-
den  fläc hig a n zupfla n zen  un d da uerha ft zu un terha lten .  
 

  

8.5  Die Ostseite der zu erha lten den  M a uer ist m it K lettergehölzen  zu 
b epfla n zen  b zw. der b ereits vorha n den e Efeu zu erha lten  un d zu 
da uerha ft zu pflegen . 
 

 § 9 Ab s. 1  
Nr. 25 a u. b  Ba uGB 

8.6  In n erha lb  der festgesetzten  Fläc hen  zum  An pfla n zen  von  Bäu-
m en , Sträuc hern  un d son stigen  Bepfla n zun gen  M 3 ist ein e Be-
grün un g m it Gräsern , Sta uden  oder Rasen  a n zulegen  un d dau-
erha ft zu un terha lten . Weiterhin  sin d zur Ab gren zun g der priva -
ten  Gärten  Hec ken  m it ein er En dwuc hshöhe von  m a xim a l 1,50 m  
zu pfla n zen  un d a ls gesc hn itten e Hec ken  da uerha ft zu erha lten . 
Als Arten  sin d Apfel (M a lus dom estic a ) oder Eib e (T a xus b a c c a -
ta) zu verwen den . U n terb rec hun gen  der Hec ken  für erforderlic he 
Z uwegun gen  un d Lüftun gselem en te der T iefga ra ge sin d zuläs-
sig. Notwen dige Wegefläc hen  sin d gem . Festsetzun g Nr. 10.4 
herzustellen . 
 

  

8.7  Die festgesetzten  Fläc hen  zum  An pfla n zen  von  Bäum en , Sträu-
c hern  un d son stigen  Bepfla n zun gen  M 4 sin d ob erha lb  der Frost-
sc hutz- un d T ra gsc hic ht m it Rasen sub strat zu b edec ken  un d m it 
geeign eter Gräser-K räuterm isc hun gen  a n zusäen . Ein e Befesti-
gun g a ls Feuerwehrzufa hrts- un d Aufstellfläc hen  ist in  geeign eter 
Form  sic her zu stellen , z.B. m it Rasen wa b en  oder Großstein -
pfla ster m it Rasen fugen .  
 

  

 

9.7  Da c hterrassen  sin d a uf Geb äuden  m it 5 Vollgesc hossen  m it 
Ausn a hm e des Geb äudeteils a m  Bergstrom  un zulässig. Nic ht a ls 
T errasse gen utzte Da c hfläc hen  sin d exten siv zu b egrün en . Die 
Ra n db ereic he der Attika  un d Da c hob erlic hter kön n en  m it ein em  
b is zu 50 c m  b reiten  K iesstreifen  versehen  werden .  
 

  

9.8  Die Z ufa hrten  von  T iefga ra gen  sin d m it T oren  zu versehen , die 
ein en  optisc hen  Ra um a b sc hluss gewährleisten .  
 

  

9.9  Werb ea n la gen  sin d n ur a n  der Stätte der Leistun g zulässig. 
Werb ea n la gen  sin d a ussc hließlic h a n  den  Fassa den  Dom stra ße 
un d An  den  Gra den  zulässig. Für die Gesta ltun g dieser Werb e-
a n la gen  ist die Satzun g der Sta dt Erfurt üb er die Z ulässigkeit un d 
Gesta ltun g von  Werb ea n la gen  in  der Altsta dt von  Erfurt a n zu-
wen den .  
 

  

10  Gestaltung der Außenanlagen und Einfriedungen  § 88 Abs. 1 Nr. 4  
ThürBO i.V.m.  
§ 12 Abs. 3 BauGB 

10.1  Ab stellm öglic hkeiten  für Fa hrräder sin d a uf den  Gem ein sc ha fts-
fläc hen  im  In n en hof sowie en tla n g der zu erha lten den  M a uer zu-
lässig un d in  Form  von  doppelseitigen  An lehn b ügeln  a ls Fla c h-
sta hlra hm en  a uszuführen .  
 

  

10.2  In n erha lb  der M a ßn a hm en fläc he M 2 ist ein  Pla tea u a ls Bloc kstu-
fen a n la ge m it Ba um b epfla n zun g herzustellen . Die Ein fa ssun g ist 
m it T ritt- un d Sitzstufen  in  Gra n it, Farb ton  gelb  oder a ls Pfla ster-
klin ker a uszuführen . Die OK  des Platea us liegt m a xim a l 0,45 m  
üb er OK  der Ob erfläc hen b efestigun gen  des In n en hofs. Die Pla-
tea ufläc he ist m it ein er wassergeb un den en  Dec ke zu versehen . 
In n erha lb  der Fläc he ist ein  offen er Wasserla uf m it ein er Fläc he 
von  m in desten s 5 m ² herzustellen  un d da uerha ft zu un terha lten .  
 

  

10.3  Ob erfläc hen b efestigun gen  der westlic hen  Geb äudezuwegun gen  
un d der Gem ein sc ha ftsfläc hen  im  In n en hof m it Ausn a hm e der 
M a ßn a hm en fläc hen  sin d in  Gra n itklein pflaster, Farb ton  gelb  
a uszuführen . Ausn a hm sweise zulässig ist Beton stein pfla ster.  
 

  

10.4  Ob erfläc hen b efestigun gen  in n erha lb  der n ic ht üb erb a ub a ren  
Grun dstüc ksfläc hen  a m  Bergstrom  sin d in  Gra n itklein pfla ster m it 
Rasen fuge, Farb ton  gelb  a uszuführen . Ausn a hm sweise zulässig 
ist wassergeb un den e Dec ke.  
 

  

10.5  Ob erfläc hen b efestigun gen  der n eu herzustellen den  Fußwege in -
n erha lb  der Stra ßen verkehrsfläc hen  sin d in  Gra n itklein pfla ster, 
Farb ton  gra u a uszuführen .  
 

  

10.6  Private T errassen  sin d in  Holz a uszuführen .  
 

  

 

   Teil D: Hinweise 
      (ohn e Festsetzun gsc ha ra kter)   
1  Auffälliger Bodenaushub, Bodenverunreinigungen 

Werden  b ei Erdb a um a ßn a hm en  sc ha dstoffkon ta m in ierte M edien  
in  Boden , Wasser oder in  der Luft oder a uffällige Bereic he, wie 
kon ta m in a tion sverdäc htige Ba usub sta n z oder Auffüllun gen  a n -
getroffen , so ist das U m welt- un d Natursc hutza m t der Sta dt Er-
furt zu in form ieren  un d die weitere Vorgehen sweise a b zustim -
m en . 
 

  

2  Bodenaufschlüsse 
Gepla n te Erda ufsc hlüsse un d größere Ba ugrub en  sin d der T hü-
rin ger La n desa n sta lt für U m welt un d Geologie Jen a  rec htzeitig 
a n zuzeigen . Die Sc hic hten verzeic hn isse ein sc hließlic h der Er-
kun dun gsda ten  un d die La geplän en  der Bohrun gen  sin d dem  
Geologisc hen  Arc hiv des Freista ates T hürin gen  zu üb ergeb en . 
 

  

3  Fluglärm 
Der Geltun gsb ereic h ist fluglärm b ela stet. 
 

  

4  Schalltechnische Orientierungswerte 
Im  Pla n geb iet werden  die sc ha lltec hn isc hen  Orien tierun gswerte 
n a c h DIN 18005 für M isc hgeb iete (M I) üb ersc hritten . 
 

  

5  Munitionsgefährdung  
Der Geltun gsb ereic h war Bom b en a b wurfgeb iet un d ist ka m pfm it-
telgefährdet. 
 

  

6  Archäologische Bodenfunde 
Der Geltun gsb ereic h b efin det sic h in  ein em  arc häologisc hen  Re-
leva n zgeb iet. Es ist da von  a uszugehen , dass b ei Erdarb eiten  
b a u- un d b oden a rc häologisc he Siedlun gs- oder Gra b b efun de 
zerstört werden . Desha lb  m üssen  Ein griffe in  den  un terirdisc hen  
Ba ura um  den km a lrec htlic h erla ub t werden . 
 
Vorra usetzun g für ein e Erla ub n is ist ein e ein vern ehm lic he Ab -
stim m un g des Vorha b en strägers m it dem  T hürin gisc hen  La n -
desa m t für Den km a lpflege un d Arc häologie üb er ggf. n otwen dige 
arc häologisc he U n tersuc hun gen . Die K osten  solc her vorb erei-
ten der un d/oder das Vorha b en  b egleiten der U n tersuc hun gen  ha t 
der Vorha b en sträger b zw. Erla ub n isin ha b er im  Ra hm en  des Z u-
m utb a ren  zu tra gen  (§§ 13 Ab s. 3, 14 Ab s. 1 S. 6 T hürin ger 
Den km a lsc hutzgesetz).  
 
Je n a c h Vorha b en sum fa n g ist ein erseits die m öglic he Da uer der 
U n tersuc hun g b ei der Z eitpla n un g des Vorha b en s zu b ea c hten  
un d a n dererseits kön n en  erheb lic he Z usatzkosten  en tstehen , so 
dass sic h ein e frühzeitige K on ta kta ufn a hm e m it dem  T hürin gi-
sc hen  La n desa m t für Den km a lpflege un d Arc häologie em pfiehlt.  
 
Die An zeige- un d son stigen  Verha lten spflic hten  n a c h § 16 T hü-
rin ger Den km a lsc hutzgesetz gelten  ergän zen d. Auf da s Sc ha tz-
rega l des Freista a tes T hürin gen  im  An wen dun gsb ereic h des § 
17 T hürin ger Den km a lsc hutzgesetz wird hin gewiesen  

  

 7  Grundwasser 
Ein e b a uzeitlic he Grun dwa sserha ltun g ist gem äß § 2 Ab s. 1, § 3 
Ab s. 1, Z iffer 6 des Wasserha usha ltsgesetzes (WHG), in  der 
Fassun g vom  19. August 2002 (BGBL. I S. 3245), zuletzt geän -
dert durc h Artikel 2 des Gesetzes vom  10. M a i 2007 (BGBL. I S. 
666) rec htzeitig b ei der un teren  Wasserb ehörde, Sta uffen b erga l-
lee 18, 99085 Erfurt, zu b ea n tra gen . 
 

  

8  Einsichtnahmemöglichkeiten von Vorschriften 
Die den  Festsetzun gen  zu Grun de liegen den  Vorsc hriften  wie 
DIN-Norm en , RAL-Farb sta n da rts o.ä. kön n en  dort ein gesehen  
werden , wo n a c h der Beka n n tm a c hun g gem äß § 3 Ab s. 2 
Ba uGB die öffen tlic he Auslegun g des Beb a uun gspla n es un d der 
Begrün dun g erfolgt un d gem äß § 10 Ab s. 3 Ba uGB der Beb a u-
un gspla n  m it der Begrün dun g zu jederm a n n s Ein sic ht b ereitge-
ha lten  wird d.h. n a c h derzeitiger Sa c hla ge im  Ba uin form ation s-
b üro der Sta dtverwa ltun g Erfurt, 99096 Erfurt, Löb erstra ße 34, 
Erdgesc hoss.   
 

  

9  Fernwärme 
Das Pla n geb iet b efin det sic h im  Geltun gsb ereic h der Fern wär-
m esatzun g der Sta dt Erfurt vom  20.04.1994, a ktua lisiert a m  
07.06.2005 un d öffen tlic h n eu b eka n n t gem a c ht im  Am tsb la tt der 
Sta dt Erfurt vom  08.07.2005. 
 

  

10  Abstand baulicher Anlagen zu Gewässern 
Gem äß T hürin ger Wassergesetz (§ 79 T hürWG) b edürfen  die 
Erric htun g, Verän derun g oder Beseitigun g b a ulic her An la gen  
un d Geb äude a n , in , un ter oder üb er ob erirdisc hen  Gewässern  
un d im  U ferb ereic h der Gen ehm igun g der Wasserb ehörde.  
 

  

11  Artenschutz 
Von  folgen den  arten sc hutzrec htlic hen  An forderun gen  ist a uszu-
gehen : 
 
1. In  den  Fen steröffn un gen  der zum  Erha lt festgesetzten  west-
lic hen  U m fa ssun gsm a uer sin d in  ihrem  dem  Bergstrom  zuge-
wa n dten  Ab sc hn itt m in d. 4 Ersatzqua rtiere für spa lten b ewoh-
n en de Flederm äuse zu in sta llieren  un d da uerha ft zu un terha lten . 
 
2. Für die Außen b eleuc htun g der Freifläc hen  ist a ussc hließlic h 
en ergiesparen de LED-T ec hn ik un d In sekten sc hützen des Leuc h-
ten design  m it n iedrigem  U V- un d Bla ua n teil im  Spektrum  zuläs-
sig. 
 

  

     
 

 

Bauordnungsrechtliche Festsetzungen nach § 9 Abs. 4 BauGB  
i. V. m. § 88 ThürBO und nach § 12 Abs. 3 Satz 2 BauGB 
 
Nr.  Festsetzung  Ermächtigung 

 
9  Äußere Gestaltung der baulichen Anlagen  § 88 Abs. 1 Nr. 1  

ThürBO i.V.m.  
§ 12 Abs. 3 BauGB 

9.1  Ab weic hen d von  den  Regelun gen  örtlic her Ba uvorsc hriften  n a c h 
§ 88 Ab s.1 Nr.1 T hürBO in  a n deren  Satzun gen  sin d b a ulic he An -
la gen  en tsprec hen d der zeic hn erisc h festgesetzten  An sic hten  
herzustellen . Ab weic hun gen  sin d im  Ra hm en  der son stigen  
Festsetzun gen  a usn a hm sweise zulässig, soweit die gesta lteri-
sc hen  Grun dzüge der Pla n un g n ic ht verletzt werden .   
 

  

9.2  Die Gesta ltun g der ein zeln en  Fassa den  ist gem äß den  da rge-
stellten  An sic hten  a uf der Pla n zeic hn un g in  folgen den  M a teria -
lien  a uszuführen :  
A - K lin kera uswa hl a us Sa n d-, Beige- un d Gra utön en   
B - gesc hlem m ter K lin ker  
C - K ratzputz  
Die M a teria lien  B un d C sin d in  Farb ton  un d Helligkeit dem  M a te-
ria l A en tsprec hen d zu gesta lten .  
 

  

9.3  Reflektieren de un d glän zen de Fassa den m a teria lien  un d -
elem en te sin d ein sc hließlic h für Da c ha ufb a uten  n ic ht zulässig.  
 

  

9.4  Außen fen ster sin d a ls Holz-Alu-Elem en te b zw. a ltern a tiv in  Holz 
oder Alu a uszuführen .  
 

  

9.5  Versc ha ttun gselem en te sin d a ls fassa den in tegrierte Elem en te 
a ls T extilscreen s in  farb lic her K orrespon den z zu Fassa den  un d 
Brüstun gselem en ten  a uszub ilden . Stra ßen seitige Erdgesc hoss-
öffn un gen  kön n en  zusa m m en hän gen d m it Fen sterläden  (Fa lt-
kla ppläden ) a usgestattet werden , die für ein  gesa m theitlic hes 
Ersc hein un gsb ild in  M a teria l Ob erfläc hen gesta ltun g m it Fassa de 
un d Brüstun gselem en ten  korrespon dieren . Ausfa hrb a re Sc ha u-
fen sterm arkisen  sin d un zulässig. 
 

  

9.6 
 

 Die n otwen digen  Ab sturzsic herun gen  für Fen ster, Ba lkon e, Log-
gien  un d T errassen  sin d in  fa rb b esc hic htetem  oder eloxiertem  
M eta ll im  M otiv ein es perforierten  Blec hes m it ein er In dividua llo-
c hun g in  differen ziertem  T ra n sluzen sgra d en tsprec hen d des 
dargestellten  Leitdeta ils a uf der Pla n zeic hn un g a uszuführen . Al-
tern a tiv ist b ei Da c hterrassen  ein e erhöhte Attika  a ls Brüstun g 
en tsprec hen d der festgesetzten  Höhen  b a ulic her An la gen  m it 
zusätzlic her Ab sturzsic herun gen  a us M eta ll in  gleic her Farb igkeit 
wie in  Satz 1 zulässig.  
 

  

 

10.7  Ein friedun gen  un d T ore sin d m it ein er Höhe von  m a xim a l 2,40 m  
ob erha lb  des Stra ßen n ivea us zulässig. Die Ein friedun gen  der 
Ein - un d Ausfa hrt An  den  Gra den  m uss im  Ab sta n d von  m in des-
ten s 5,0 m  von  der Stra ßen b egren zun gslin ie zurüc k gesetzt wer-
den . 
 
Ein friedun gen  un d T ore sin d in  fa rb b esc hic htetem  oder eloxier-
tem  M eta ll im  M otiv ein es perforierten  Blec hes m it ein er In divi-
dua lloc hun g in  differen ziertem  T ra n sluzen sgra d in  An lehn un g a n  
da s dargestellte Leitdeta il a uf der Pla n zeic hn un g a uszuführen .  
 
En tla n g der südlic hen  Grun dstüc ksgren ze a m  Bergstrom  sin d 
n ur Ein friedun gen  a us M eta ll im  Farb ton  a n thra zit oder dun ke l-
gra u m it ein er Höhe von  m a xim a l 0,90 m . Z usätzlic h sin d U fer-
stützwän de un d Bösc hun gen  a m  Bergstrom  zulässig.  
 

  

 
10.8  In n erha lb  der Stra ßen verkehrsfläc he ist die An ordn un g von  7 

Lüftun gsöffn un gen  der T iefga ra ge m it Ab dec kun gen  in  Form  von  
b egehb a ren  Gitterrosten  n ivea ugleic h zur Ob erfläc hen b efesti-
gun g des Fußwegs zulässig.  
 

  

10.9  Da uerha fte Sta n dplätze für b eweglic he Ab fa llb ehälter sin d in  die 
Geb äude zu in tegrieren . Ein e tem poräre Aufstellfläc he zum  
Z wec k der M üllüb erga b e a m  Ab holta g ist en tsprec hen d der 
zeic hn erisc hen  Festsetzun g zulässig.  
 

  

10.10  Aufsc hüttun gen  sin d n ur in n erha lb  von  Fläc hen  zum  An pfla n zen  
von  Bäum en  un d Sträuc hern  un d son stigen  Bepfla n zun gen  b is 
m a xim a l 0,30 m  zulässig. Ab gra b un gen  sin d un zulässig.  
 

  

11  Stellplätze und Garagen  § 88 Abs. 1 Nr. 7  i.V. m. 
§ 49 Abs. 1 ThürBO 
und § 12 Abs. 3 BauGB 

  Die höc hstzulässige Z a hl der Stellplätze un d Gara gen  wird a uf 
in sgesa m t m a xim a l 115 T iefga ra gen stellplätze b esc hrän kt. 
 

  

 
 

     
     
     
     
     
 
Erhaltungsfestsetzungen nach § 172 Abs. 1 BauGB   
Nr.   Festsetzungen 

 
 Ermächtigung 

12  Erhaltung baulicher Anlagen  § 172 Abs. 1  
Nr. 1 Satz 1 BauGB 

12.1  En tla n g der westlic hen  Ba ugeb ietsgren ze ist die gesa m te westli-
c he U m fa ssun gsm a uer des K a n on en sc huppen s in  ein er Höhe 
von  199,70 m  ü. NHN da uerha ft zu erha lten .  
 

  

 
 
   Teil C: Nachrichtliche Übernahmen  
nach § 9 Abs. 6 BauGB 
  Der Geltun gsb ereic h des Beb a uun gspla n es b efin det sic h in n er-

ha lb  der den km a lgesc hützten  b a ulic hen  Gesa m ta n la ge "Altsta dt 
Erfurt".  
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